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Herren Kreisliga D Gr. 2

SVW Weingarten V : TTF Altshausen V 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Sieg für den SVW Weingarten V in der Herren Kreisliga D Gr. 
2

Als David Panis sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
D Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TTF Altshausen V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand die TTF Altshausen V meist auf verlorenem Posten, denn nur 10
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen David
Panis, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Doppel. Zwar brachten Werz / Löffler Panis / Bogenrieder phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Panis / Bogenrieder mit 3:1 durch. Panis / Pielmeier
überzeugten im Match gegen Luzecki / Winand, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nur einen Satz
verloren Kessler / Irmler bei ihrem Sieg gegen Späth / Scheffold und holten somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. David Panis hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
gegen Bernd Späth beim 12:10, 11:2, 11:3 wenig Probleme. Die richtige Taktik hatte Raphael Panis
beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Klaus-Jürgen Werz ab dem ersten Ballwechsel. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jonas Bogenrieder und Armin Winand beendet, das
Jonas Bogenrieder letztendlich gewann. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Hermann
Luzecki war am Nachbartisch der Gastgeber Thomas Kessler, konnte er am Ende den Favorit
Luzecki im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kessler zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0.
Zwischenzeitlich musste Michael Irmler zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel
gegen Lars Scheffold aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Beim nachfolgenden 6:11, 7:11, 9:11
gegen Felix Löffler fand indessen Julia Pielmeier von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1.
Die richtige Taktik hatte David Panis beim 3:0-Erfolg gegen Klaus-Jürgen Werz ab dem ersten
Ballwechsel. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der SVW Weingarten V nun ein Punktekonto von 7:7 Punkten auf,
während die TTF Altshausen V vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TSB
Ravensburg II ansteht, 10:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SVW Weingarten V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den TSV Reute.

 Statistik:
 SVW Weingarten V

Doppel: Panis / Bogenrieder 1:0, Panis / Pielmeier 1:0, Kessler / Irmler 1:0 
Einzel: D. Panis 2:0, R. Panis 1:0, J. Bogenrieder 1:0, T. Kessler 1:0, M. Irmler 1:0, J. Pielmeier 0:1 

 TTF Altshausen V
Doppel: Luzecki / Winand 0:1, Werz / Löffler 0:1, Späth / Scheffold 0:1 
Einzel: K. Werz 0:2, B. Späth 0:1, H. Luzecki 0:1, A. Winand 0:1, F. Löffler 1:0, L. Scheffold 0:1
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